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31. Sonntag im Jahreskreis 
 
1. Lesung (Weish 11,22 - 12,2) 
Herr, die ganze Welt ist ja vor dir wie ein Stäubchen auf der Waage, wie ein Tau-
tropfen, der am Morgen zur Erde fällt. Du hast mit allen Erbarmen, weil du alles 
vermagst, und siehst über die Sünden der Menschen hinweg, damit sie umkeh-
ren. Du liebst alles, was ist, und verabscheust nichts von dem, was du gemacht 
hast; denn hättest du etwas gehasst, so hättest du es nicht geschaffen. 
Wie könnte etwas ohne deinen Willen Bestand haben oder wie könnte etwas er-
halten bleiben, das nicht von dir ins Dasein gerufen wäre? Du schonst alles, weil 
es dein Eigentum ist, Herr, du Freund des Lebens. Denn in allem ist dein unver-
gänglicher Geist. 
Darum bestrafst du die Sünder nur nach und nach; du mahnst sie und erinnerst 
sie an ihre Sünden, damit sie sich von der Schlechtigkeit abwenden und an dich 
glauben, Herr. 
 
2. Lesung (2 Thess 1,11 - 2,2) 
Schwestern und Brüder! 
Wir beten immer für euch, dass unser Gott euch eurer Berufung würdig mache 
und in seiner Macht allen Willen zum Guten und das Werk des Glaubens voll-
ende. 
So soll der Name Jesu, unseres Herrn, in euch verherrlicht werden und ihr in ihm, 
durch die Gnade unseres Gottes und Jesu Christi, des Herrn. Brüder und Schwes-
tern, wir bitten euch hinsichtlich der Ankunft Jesu Christi, unseres Herrn, und un-
serer Vereinigung mit ihm: Lasst euch nicht so schnell aus der Fassung bringen 
und in Schrecken jagen, wenn in einem prophetischen Wort oder einer Rede 
oder in einem Brief, wie wir ihn geschrieben haben sollen, behauptet wird, der 
Tag des Herrn sei schon da! 
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Evangelium (Lk 19,1-10) 
In jener Zeit kam Jesus nach Jéricho und ging durch die Stadt. Und siehe, da war 
ein Mann namens Zachäus; er war der oberste Zollpächter und war reich. Er 
suchte Jesus, um zu sehen, wer er sei, doch er konnte es nicht wegen der Men-
schenmenge; denn er war klein von Gestalt. Darum lief er voraus und stieg auf 
einen Maulbeerfeigenbaum, um Jesus zu sehen, der dort vorbeikommen musste. 
Als Jesus an die Stelle kam, schaute er hinauf und sagte zu ihm: Zachäus, komm 
schnell herunter! Denn ich muss heute in deinem Haus bleiben. Da stieg er 
schnell herunter und nahm Jesus freudig bei sich auf. Und alle, die das sahen, 
empörten sich und sagten: Er ist bei einem Sünder eingekehrt. 
Zachäus aber wandte sich an den Herrn und sagte: Siehe, Herr, die Hälfte meines 
Vermögens gebe ich den Armen, und wenn ich von jemandem zu viel gefordert 
habe, gebe ich ihm das Vierfache zurück. 
Da sagte Jesus zu ihm: Heute ist diesem Haus Heil geschenkt worden, weil auch 
dieser Mann ein Sohn Abrahams ist. Denn der Menschensohn ist gekommen, um 
zu suchen und zu retten, was verloren ist. 
 

 
 

 
Den Suchenden kommt Gott entgegen 
„Wir sind alle auf der Suche nach Gott.“ So lautet der zweite Leitsatz im Zu-
kunftsbild unserer Diözese. Als Kirche stellen wir uns dem Anspruch, Menschen 
auf ihrer Suche nach Gott zu begleiten, uns dabei an Jesus Christus zu orientieren 
und aus der Begegnung mit anderen zu lernen. Wir verstehen uns demnach nicht 
als diejenigen, die Gott schon gefunden haben, ihn genau kennen oder gar besit-
zen und das Recht haben, Kriterien für eine Begegnung mit Gott festzulegen. Ge-
rade den Suchenden kommt Gott entgegen und findet mitunter unorthodoxe 
Wege, um eine Begegnung zu ermöglichen. 
Vom Zöllner Zachäus heißt es, er habe Jesus gesucht. Das war an seinem Lebens-
wandel nicht unbedingt ablesbar, denn da stand die Vermehrung des Reichtums 
im Vordergrund, die er recht skrupellos verfolgt haben dürfte. Doch ganz glück-
lich scheint er damit nicht geworden zu sein. Vielleicht hat er den Unfrieden in 
seiner Seele verspürt, eine innere Leere, die trotz seines Wohlstands nicht weg-
ging, ein dumpfes Gefühl, dass da etwas falsch läuft in seinem Leben. Vielleicht 
hat er gesehen, dass Jesus genau das ausstrahlt, was ihm schmerzlich fehlt. Als 
Suchender greift er zu unkonventionellen Mitteln, er steigt auf einen Baum. 
Jesus kommt seinem Suchen entgegen und ermöglicht eine Begegnung, die – 
ohne dass er dies einfordert – bei Zachäus zu einer heilsamen Veränderung 



führt. Nicht das Verhalten jener, die 
sich um Jesus scharen, anderen den 
Zutritt verwehren und sich über deren 
Fehltritte lustvoll empören, sondern 
das Handeln Jesu ist unser Maßstab. 

Alfred Jokesch 
 

 
 

      

Spende für Pfarrblatt – Danke 
Wir danken allen, die den Pfarrblattaus-
trägerinnen und Pfarrblattausträgern eine 
Spende gegeben haben, aber auch jenen, 
die bereits mit Banküberweisung oder 
persönlich eine Spende gegeben haben.  

Ein Dankeschön auch den Pfarrblattaus-
trägerinnen und Pfarrblattausträgern für 
ihre wertvolle Zeit, die sie für das Austragen 
des Pfarrblattes aufwenden. 
Spenden können weiterhin auf das Konto 
AT45 3812 8000 0302 5491 eingezahlt 
werden. Vergelt’s Gott dafür! 
 

Allerheiligen - Allerseelen 
Zu Allerheiligen wird um 08.30 Uhr die 
Hl. Messe in der Pfarrkirche gefeiert, 
um 15.00 Uhr gibt es eine Wort-Got-
tes-Feier mit Gräbersegnung am Fried-
hof in Tieschen. Zu Allerseelen findet 
ein Requiem um 9.00 Uhr für Straden 
und Tieschen in der Pfarrkirche Stra-
den statt. 

Friedhofsbenützung – Infos 
Wir ersuchen alle Friedhofsbesucher, 
die geordnete Mülltrennung einzuhal-
ten, um die Entsorgungskosten niedrig 
zu halten! 
➢ Die Entsorgung von Schutt und Erd-

reich ist auf dem Friedhof verboten. 
➢ Kein Restmüll zum Kompost und 

kein Biomüll in die Restmülltonne! 
➢ Nur die Deckel aus Alu in die dafür 

aufgestellten Gitterboxen geben, 
kein Kerzenbecher, Gummihand-
schuhe etc.! 

Für alle Grabbesitzer: 
Bitte überprüfen Sie die Standfestig-
keit des Grabsteins, die Grabbesitzer 
sind für die Folgen durch umstürzende 
Grabsteine haftbar! 

 

Pfarrkirche Tieschen 
31. 10. 2022 – 18 - 21 Uhr 

Einladung zum Lichterlebnis,  
gestaltet von den Ministranten! 

Während dieser Stunden lass dich be-
rühren vom Licht und guten Gedanken!  

Weltmissionssonntag - Danke 
Die Sammlung zum Weltmissionssonn-
tag brachte ein Ergebnis von 430,20 €. 
Dafür ein herzliches „Vergelt’s Gott!“  

Impressum: Herausgeber: röm.-kath. Pfarramt Ties-
chen, für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer Mag. Jo-
hannes Lang, Redaktion und Layout: Franz Treichler; 
Erscheinungsweise: wöchentlich, 60 Stück;  
Datenschutzhin-
weis:   
www.bischofs-
konferenz.at/datenschutz 

Wollen Sie den Tieschener 
Franziskusboten als News-
letter - einfach draufklicken 
oder QR Code scannen:  
https://tieschen.graz-
seckau.at/pfarre/6524/fran-
ziskusbote/franziskusbote  

Gedanken zum Evangelium 
www.sonntagsblatt.at/eineminute 
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AUS DER PFARRKANZLEI 

Gottesdienste vom 30. 10. 2022 – 6. 11. 2022 

Sonntag, 30. Oktober:  31. Sonntag im Jahreskreis 
08.00 Uhr: Gefallenengedenken des ÖKB Tieschen beim Kriegerdenkmal 
08.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 
08.30 Uhr: Hl. Messe – für † Richard Haas und † Pater Gilbert Haas; für † Josef Stoff (JHM) und † El-
tern Tschiggerl; für † August Pfeiler und alle Hausverstorbenen; für † Margit und † Hermann Weber 
(JHM); für alle lebenden und † Kameradinnen und Kameraden des ÖKB Tieschen, † Fahnenmutter 
Juliane Potisk und mit der Bitte um Gesundheit, Gottes Schutz und Segen für unsere Fahnenmutter; 
musikalische Umrahmung durch den Musikverein Tieschen, Leitung: Daniela Haiden; 
10.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der Pfarrkirche in Straden; 

Montag, 31. Oktober: 
18.30 Uhr: Gebet für den Frieden in der Ukraine in der Seitenkapelle/Pfarrkirche; 

Dienstag, 1. November - Allerheiligen:   
08.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 
08.30 Uhr: Hl. Messe - für † Franz Glauninger und alle Hausverstorbenen und mit der Bitte um Ge-
sundheit, Gottes Schutz und Segen; 
15.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier mit Gräbersegnung am Friedhof in Tieschen; 

Mittwoch, 2. November - Allerseelen:   
09.00 Uhr: Requiem für alle Verstorbenen in der Pfarrkirche in Straden – gemeinsam mit Tieschen; 

Donnerstag, 3. November:  
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 18.30 Uhr: Hl. Messe – für die armen Seelen; 
19.00 Uhr: Firmbegleiterinnenbesprechung im Pfarrsaal Tieschen; 

Freitag, 4. November:   
09.00 Uhr: Die Krankenkommunion wird von Toni Stark gebracht. 
17.00 Uhr: Anbetungsstunde in der Seitenkapelle; Präsentation der Liedanzeige in der Pfarrkirche; 

Samstag, 5. November: 
18.30 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche in Straden; 

Sonntag, 6. November:  32. Sonntag im Jahreskreis 
08.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 
08.30 Uhr: Kuchensonntag - Hl. Messe – für † Juliana und Johann Engel; für † Leopold Lamprecht; 
für † der Familien Köberl und Edelsbrunner; für † der Familien Eberhart, Weiß und Schmid; für † 
Franz Koller (JHM); für † Monika Neubauer (JHM); für † Eltern Juliane und Franz Käfer, † Bruder 
Franz und Schwägerin Marianne; auf gute Meinung; musikalische Umrahmung durch den Musikver-
ein Tieschen, Leitung: Daniela Haiden; anschließend Mehlspeisverkauf der kfb Tieschen; 
10.00 Uhr: Ostkirchliche Liturgie mit DDr. Martin Schmiedbauer in der Pfarrkirche in Straden; 

Ewiges Licht 
vom 30. 10. 2022 – 6. 11. 2022: 
für † Josef Stoff und † Eltern Tschiggerl; für 
† Margit und † Hermann Weber; für die ar-
men Seelen; für † Kameradinnen und Kameraden des 
ÖKB Tieschen, † Fahnenmutter Juliane Potisk; für † 
Franz Glauninger und alle Hausverstorbenen; 

Kanzleistunden in der Pfarre Tieschen: 
Dienstag keine Kanzleistunden 
Sonntag bis 15 Minuten nach der Messe in 
der Pfarrkanzlei in Tieschen;  
Mail: tieschen@graz-seckau.at  
Adresse: 8355   Tieschen 13 

Sprechstunde in der Pfarre Tieschen 
Pfarrer Mag. Johannes Lang steht jeweils am 2. 
Donnerstag im Monat von 17.00 – 18.00 Uhr für 
ein Gespräch zur Verfügung.  

Wenn Sie Rat und Hilfe brauchen: 
Pfarrer Mag. Johannes Lang, 0676-8742-6610 
Pfarrsekretär Josef Lackner, 0664-9929258 
Wirtschaftsrat Franz Treichler, 0676-8742-6524 

 


